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
 en ertönen zur Eröffnung



 
  

 

 









 

 




 

 

 

















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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Müllabfuhrtermine: 
Montag,	 01.12.2025 
	 Hausmüllabfuhr
	 Abfuhr gelber Sack
Freitag,	 12.12.2025		  
	 Abfuhr „Biotonne“
Montag,	 15.12.2025 
	 Hausmüllabfuhr
Dienstag,	 16.12.2025		  
	 Blaue Tonne Fa. Bergler
Mittwoch,	 17.12.2025		  
	 Blaue Tonne Fa. Kraus
Montag, 	 22.12.2025 
	 Abfuhr „Biotonne“
Montag,	 29.12.2025 
	 Hausmüllabfuhr
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Fachstelle für Pflegende 
Angehörige

Für alle Fragen rund um die Pflege Ihrer Ange-
hörigen steht Ihnen die kostenlose Sprechstunde 
der Fachstelle für Pflegende Angehörige zur 
Verfügung. Die Sprechzeiten im Dezember 
finden am 04.12. von 08:00 – 12:00 Uhr und am 
18.12.2025 von 13:00 – 16:00 Uhr im Rathaus 
Grafenwöhr (Fraktionszimmer, 2. OG.) statt. 
Bei Fragen oder für eine Terminvereinbarung 
melden Sie sich gerne unter: fachstelle@
caritas-grafenwoehr.de oder 0160 / 98632035.

Winterdienst durch die Stadt 
Grafenwöhr

Auch die Stadt Grafenwöhr nimmt den Winter-
dienst auf den gemeindeeigenen Straßen sehr 
ernst. Grundsätzlich werden die Räum- und 
Streuarbeiten nach dem erstellten Winter-
dienstplan durchgeführt, wonach zuerst die 
Durchgangs- und Hauptverkehrsstraßen und 
zuletzt die reinen Wohnstraßen geräumt bzw. 
gestreut werden unter Berücksichtigung der 
Verkehrsbedeutung und Gefahrenstellen im 
Gemeindegebiet. Mitarbeiter des Städtischen 
Bauhofs entscheiden täglich anhand der Wet-
terlage über die Notwendigkeit und geben bei 
Bedarf Mitteilung an die Firma Auto Witt GmbH, 
welche dann mit ihren Fahrzeugen ausrückt.

Leider nimmt die Kritik an der Art der Ausfüh-
rung des Winterdienstes immer mehr zu. Es 
ist unmöglich, überall gleichzeitig zu räumen 
und zu streuen. Wir bitten Sie, bei etwaigen 
Problemen Ihren Unmut nicht am Personal 
vor Ort auszulassen. Diese verrichten eine 
schwierige Aufgabe. Wenden Sie sich bitte 
an das Stadtbauamt und schildern uns Ihre 
Schwierigkeiten.

Um einen reibungslosen Winterdienst durch-
zuführen zu können, bitten wir Sie, soweit es 
Ihnen möglich ist, Ihr Fahrzeug nicht in engen 
Straßen abzustellen.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Winterdienst betrifft alle 
Grundstückseigentümer

Die Stadt Grafenwöhr erinnert auch in diesem 
Jahr wieder alle Anlieger an öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen an ihre Winterdienstpflicht. 
Durch den Winterdienst leistet jeder einen 
wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit in 
unserem Ort.

Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind 
die Vorder- und Hinterlieger von Grundstücken 
verpflichtet, die Gehwege der an ihr Grund-
stück angrenzenden oder ihr Grundstück 
mittelbar erschließenden öffentlichen Straßen 
auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu 
erhalten. Näheres regelt die Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung der Stadt Grafenwöhr, 
die Sie auch auf der Homepage der Stadt 
Grafenwöhr finden. 

Die Gehwege sind während der folgenden 
Zeiten von Schnee und Eis zu befreien:

an Werktagen von 7:00 bis 20:00 Uhr,

an Sonn- und Feiertagen  
von 8:00 bis 20:00 Uhr

Bitte streuen Sie bei Schnee-, Reif-, oder 
Eisglätte mit Sand, Splitt oder anderen 
abstumpfenden Mitteln. Wiederholen Sie die 
Sicherungsmaßnahmen während der oben 
genannten Zeit so oft, wie dies zur Verhütung 
von Gefahren notwendig ist. Lagern Sie den 
geräumten Schnee oder die Eisreste so, dass 
der Verkehr nicht behindert wird. Halten Sie 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte 
und Fußgängerüberwege unbedingt frei! Aus 
Hofeinfahrten oder den Flächen vor Garagen 
darf der Schnee natürlich nicht auf die Fahr-
bahn verbracht werden, da dies unweigerlich 
zu Verkehrsbehinderungen führt.

Der Winterdienst ist eine Bürgerpflicht, die 
bei Nichteinhaltung auch mit Geldbußen bis 
zu 500 Euro belegt werden kann. Durch die 
Erfüllung dieser Aufgabe schützen Sie sich 
bei Unfällen auch selbst vor etwaigen privaten 
Schadensersatzforderungen.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügungen 
und Vorsorgevollmachten bietet Hildegard 
Haupt am Dienstag, den 16. Dezember 2025 
von 9:00 – 11:00 Uhr im Fraktionszimmer des 
Rathauses (Marktplatz 1, 92655 Grafenwöhr) an.

Die Termine können telefonisch unter 09641/3148 
vereinbart werden. Die Beratung ist kostenlos.

Außensprechtage der Notarin  
Stefanie Tafelmeier 

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 10. Dezember 2025

Am Mittwoch, den 24. Dezember, findet 
kein Sprechtag statt. 
 
Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.
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Samstag 06.12.2025
Die Skihütte am Adventsmarkt

www.WINTERSTÜBERL.deKommunbrauhaus | Wolf-Dietrich-Mayr-Str. 12 | 92655 Grafenwöhr

Samstag 20.12.2025
Die homecoming party

Freitag 05.12.2025
STÜBERL AUF, STIMMUNG HOCH!

JETZT EQUIPMENT SICHERN!

VERLEIH
NUTZEN AUCH SIE UNSER EQUIPMENT

 Adriano R. Colella
 Paintweg 1

 92655 Grafenwöhr / OT Hütten

 +49 170 / 214 12 55
 info@adriano-colella.de
 www.adriano-colella.de

 colellascatering
 colellas_catering
 ricardoacolella

EVENT‘S & MEHR
CATERING | KOCHSCHULE | BARSERVICE

NOCH KEIN WEIHNACHTSGESCHENK?
WIR HABEN KOCHKURSE UND 

GUTSCHEINE BEI UNS IM SHOP. 

EVENT & CATERING KOCHSCHULE

MOBILE BAR SHOP
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Inkontinenz-
versorgung

Medikamenten-
vorbestel lung

Tägl icher
Botendienst

Auf Wunsch homöo-
pathische Beratung 

Kostenlose
Kundenkar te

Bestel len mit
eigener App

NEU

KENNEN SIE
UNSERE APP?

Einfach QR-Code
scannen und

loslegen!

eGK

CardLink
ready

Herzlichen Dank für Ihre Treue im vergangenen Jahr!
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, 

glückliche Tage mit Ihren Liebsten und 
ein gesundes neues Jahr 2026.

Wir sind auch im neuen Jahr gerne für Sie da!

Ihr Team der Stadt Apotheke Grafenwöhr

WeihnachtenFrohe 

Placzek & Braun JDCOM GmbH

Gedicht von Renate Kick

Es war die Zeit im Dezember
da hat am Nachmittag

der Schnee unser Land verzaubert.

Wenn der Tag kürzer ist als die Nacht.

Damals am Heiligabend

war die Zeit noch einfach und arm

doch es gab die schönste Weihnacht

weil wir noch zufrieden warn,

Damals am Heiligabend

hat uns Kindern nie was gefehlt

denn wir glaubten an das Christkind

den schönsten Kindertraum der Welt.

Unter dem Baum ein paar Geschenke

nicht so reich und vieles wie heut

denn das wichtigste an Weihnachten

waren die Lichter und die Kugeln

der Christbaum und die Krippe.

Ja so einfach war unser

Weihnachtstraum.
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Wasser und Abwassergebühren 
werden zum 01.01.2026 angepasst

Die letzte Gebührenanpassung liegt vier Jahre 
zurück. In der letzten öffentlichen Sitzung des 
Verwaltungsrats der Stadtwerke musste sich 
dieser mit der vorgeschlagenen Erhöhung der 
Verbrauchsgebühren für Wasser und Abwasser 
zum 01. Januar 2026 beschäftigen.
Vorstand Frank Neubauer erläuterte den 
Räten detailliert die vorgelegte Kalkulation und 
verwies auf die zwingende Notwendigkeit der 
Anpassung, weil ansonsten Unterdeckungen 
drohen. Die Gebühren sind nach dem Kosten-
deckungsprinzip zu erheben.
Die Wasser- und Abwassergebühren wurden 
in Grafenwöhr letztmals zum 01.01.2022 – also 
vor vier Jahren – angepasst. Nun ist – auf Grund 
der erheblich gestiegenen Material- und Ener-
giekosten, der hohen Inflationsraten der letzten 
Jahre sowie wegen der kompletten Auflösung 
der Investitionszahlungen der US-Army und der 
Einführung des Wassercents zum 01.07.2026 
eine Anpassung der Wasserverbrauchgebühr 
von 1,53 Euro (netto) auf 1,93 Euro (netto) 
pro Kubikmeter veranlasst. Insbesondere die 
Einführung des Wassercents zum 01.07.2026 
kostet die Stadtwerke zusätzlich 10 Cent pro 
Kubikmeter geförderten Wassers.
Die Abwassergebühren müssen von 2,44 
Euro auf 2,67 Euro angehoben werden. 
Grund hierfür sind ebenfalls die gestiegenen 
Material- und Energiekosten. Aber auch die 
kostenintensiven Investitionen der vergangenen 
Jahre in das Kanalsystem führen zu höheren 
Abschreibungen und Verzinsungen, die in den 
Gebühren ihren Niederschlag finden müssen.
Eine Erhöhung der Grundgebühren für die 
Wasser- und Abwasserzähler war nicht 
erforderlich.
Die Satzungsänderungen wurden am 28. Oktober 
2025 beschlossen und am 29. Oktober 2025 
ausgefertigt und ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Änderungssatzungen liegen während der 
Bürozeiten vom 01. Dezember 2025 bis 31. 
Dezember 2025 in den Geschäftsräumen der 
Stadtwerke Grafenwöhr, Pechhofer Straße 18 
zur Einsichtnahme aus.
Die Stadtwerke Grafenwöhr bitten ihre Kunden 
um Verständnis für diesen Schritt, der den 
Entscheidungsträgern nicht leichtgefallen 
ist. Wir hoffen, Ihnen auch in Zukunft stabile 
Gebühren für unsere Serviceleistungen 
anbieten zu können.

Frank Neubauer
Vorstand Stadtwerke Grafenwöhr

Adventsmarkt am 6. Dezember – 
dieses Jahr mit Zusatzterminen

Alle Jahre wieder feiert Grafenwöhr am Vor-
abend des 2. Advent den Oberpfälzer Advents-
markt – heuer ist es am Nikolaustag, dem 6. 
Dezember, so weit. Zu diesem Anlass stattet 
nicht nur der Nikolaus einen Besuch ab, auch 
Weihnachtsmann, Christkind und so manch 
andere Überraschung hält der Markt bereit. Wie 
schon im letzten Jahr findet der Adventsmarkt 
im Stadtpark und Museumsinnenhof statt.

Los geht es um 14 Uhr mit der Eröffnung der 
Fanfarenbläser. Dann sind auch die verschie-
denen Buden geöffnet, die weihnachtliche 
Waren, köstliche Kulinarik und natürlich 
leckeren Glühwein anbieten. Mehr als 30 
Vereine und Fieranten aus Grafenwöhr und 
der Region sind dabei. 

Musikalisch bleibt es auch den restlichen Tag 
mit Auftritten eines deutsch-amerikanischen 
Kinderchors, der Parforcehornbläsern Eschen-
bach, dem Chor Sin falta, dem Bläserensemble 
der Musikschule Vierstädtedreieck, der Stadt-
kapelle sowie der Gruppe Pete’s Christmas 

Longing, die bis zu Ende um 22 Uhr für beste 
Unterhaltung sorgen.

Herzstück ist einmal mehr die deutsch-ameri-
kanische Begrüßung mit Christkind um 16 Uhr 
und der anschließende Besuch von Nikolaus 
und Santa Claus, die Geschenke verteilen. Auch 
andere liebgewonnene Adventsmarkttraditionen 
wie die echten Kamele, das Kinderkarussell 
oder die Tombola muss niemand missen.

Zwischen 14 und 17 Uhr hat in diesem Jahr 
das Museum geöffnet. Es warten Kaffee und 
Kuchen sowie Weihnachtsgeschichten. Im 
Museum kann man zudem den Schnitzern 
und Klöpplerinnen bei der Arbeit zusehen.

Der  Adventsmarkt geht in diesem Jahr erst-
mals in die Verlängerung: Am 11., 13. und 20. 
Dezember sind alle Bürger eingeladen erneut 
im Stadtpark zusammenzukommen, wenn 
Grafenwöhrer Vereine wärmende Heißgetränke 
und kleine Speisen im weihnachtlichen Flair 
anbieten. Jeweils von 17 bis 22 Uhr.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister
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Wintertheater 2026 –Theatergruppe 
bringt einen „Minister im  

Quadrat“ Kartenvorverkauf  
beginnt am 13.12.2025

Das Wintertheater 2026 der Kath. Theatergruppe 
Grafenwöhr e.V. spielt in der großen Politik dieser 
Zeit. Die Theaterakteure bringen mit einem „Minister 
im Quadrat“ lustige Unterhaltung auf die Bretter, 
die die Welt bedeuten. 

Die moderne Komödie aus der Feder von Vor-
stand und Autor Wolfgang Bräutigam spielt in 
einem bayerischen Ministerium. Dort wollen der 
Referent des Ministers und die Sekretärin mit einer 
besonderen Bestellung für Entlastung sorgen. 
Gleichzeitig versucht die Opposition mit fingierten 
Sachverhalten einen Untersuchungsausschuss 
zu erreichen. Die Vorwürfe lauten: Bestechungs-
geldannahme, unerlaubte Überschreitungen des 
Raumprogramms und unehrenhaftes Verhalten 
in Amtsräumen. Aber hat das wirklich alles der 
Herr Minister zu verantworten?

Die Aufführungen finden am Freitag, den 02.01, 
Samstag, den 03.01, Sonntag, den 04.01. und 
Montag, den 05.01.2026 jeweils um 19.30 Uhr im 
großen Saal des Jugendheims Grafenwöhr statt. 
Der Kartenvorverkauf beginnt am Samstag, den 
13.12.2025, von 10 – 11 Uhr im Jugendheim, 
großer Saal.
Ab 15.12.2025 dann bei Lotto Hößl, Neue Amberger 
Str. 42, Grafenwöhr, Tel.: 09641/3240 oder unter 
wolfgang@theatergruppe-grafenwoehr.de 
Der Eintritt kostet 8 € für Erwachsene und 4 € für 
Kinder (bis 14 Jahre).
Folgende Akteure freuen sich auf Ihren Besuch: 
Florian Danninger, Lisa-Marie Specht, Jennifer 
Plößner Manuel Ertl, Silke Kraus, Kerstin Buber, 
Katja Baarfüßer, Thomas Rahn, Karin Steuber 
und Wolfgang Bräutigam. 

Kolpingsball 2026, am  
Samstag, 07.02.2026 im  
großen Jugendheimsaal

Tischreservierungen ab 15.12.2025 im Uhren-
fachgeschäft Jürgen Schreml, Neue Amberger 
Straße 16, Telefon 09641/449.
Die Richard-Wagner-Live-Combo sorgt erneut 
für Tanzmusik und Stimmung. In der Kellerbar 
„Spatzennest“ legt DJ Mini heiße Musik auf. 
Für einen kurzweiligen Abend ist mit Speisen 
und Getränken zu günstigen Preisen und einer 
attraktiven Tombola bestens gesorgt. Außerdem 
wird die Eschenbacher Faschingsgesellschaft mit 
Prinzengarde, Ladykrachern und Männerballett 
für gute Laune sorgen.
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr; Eintritt 10 
EUR bzw. 5 EUR nur Kellerbar

Aktuelle Bürgersprechstundentermine 
entnehmen Sie bitte den sozialen Medien, oder 
der Tagespresse. 

Wunschzettelaktion
Wir schreiben mit/oder für euch eure Wunschzettel 
ans Christkind. Freitag, 05.12.25 von 16.00 – 18.00 
Uhr im Mehrgenerationenhaus

Gemütlicher Adventsabend 
am Freitag, den 12.12.25 von 19.00 – 22.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus 

Adventliche Aktionen im Foyer 
des Kultur- und Militärmuseums 

Grafenwöhr

Erstmals in diesem Jahr bietet der Heimatverein 
Grafenwöhr zum Adventsmarkt der Stadt am 
Samstag, 06. Dezember im Foyer des Muse-
ums Kaffee und Kuchen an.  Darüber hinaus 
präsentieren die Schnitzer und Klöpplerinnen 
ihr kunsthandwerkliches Können und bieten die 
gefertigten Arbeiten zum Kauf an. Die zauberhaften 
Klänge der Veehharfengruppe sorgen für einen 
stimmungsvollen und besinnlichen Rahmen.  Auch 
für die jüngsten Gäste gibt es ein besonderes 
Highlight: Kamishibai-Weihnachtsgeschichten. 
Diese werden um 14.30 Uhr und um 15.30 Uhr 
aufgeführt und entführen die Kinder in wundervolle 
Erzählwelten.

Von 14 bis 17 Uhr sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen, die  vorweihnachtliche Atmosphäre 
im Foyer des Museums zu genießen.

Schulstraße 18, 92655 Grafenwöhr
Tel.: 0175/8479302, 09641/931953

Infofrühstück  

Freitag, 19.12.2025. Für Eltern mit Kindern von 
0 – 3 Jahren. Von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr. 

Hutza-Nachmittag

Donnerstag 04.12.25, Donnerstag 11.12.25 
Adventsfeier.
Vom 18.12.25 – 08.01.26 macht der Hutza-Nach-
mittag eine wohlverdiente Pause. Am 15.01.26 
starten wir wieder ab 14.30 Uhr 

Rückengymnastik

Dienstags von 16.00 – 17.00 Uhr. Vom 16.12.25 
– 13.01.26 findet keine Rückgengymnastik statt. 
Erster Termin nach den Weihnachtsferien: Diens-
tag, 20.01.26

Klöppelgruppe 

Jeden ersten Dienstag im Monat. Interessierte, 
Anfänger, Fortgeschrittene und Profis sind 
herzlich willkommen! Treffpunkt 18.30 Uhr im 1. 
Stock. Kostenlos. 

EUTB Sprechstunde 

Hier können Sie sich kostenlos zu den Themen 
Rehabilitations- und Teilhabeleistungen beraten 
lassen. Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung (Helmut Bruhnke, 
0170/1452060, helmut.bruhnke@eutb-bayern.
org) Vom 22.12 -25 – 07.01.26 befindet sich Herr 
Bruhnke im Urlaub.

Für folgende Kurse können Sie sich über die VHS 
Eschenbach anmelden. 

www.vhs-eschenbach.de / Telefon: 09645/3459980

- Trommeln
- Muskelentspannung nach Jacobson 
- Geburtsvorbereitungskurs 

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet im 
City Hotel-Pension am Schönberg ab 15 Uhr 
eine Versammlung statt.

Kolpingsfamilie
Grafenwöhr
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Jugendheim Grafenwöhr

1. Preis: 400,- €
2. Preis: 200,- €
3. Preis: 100,- €
4. Preis: Landtagsfahrt
und viele weitere Preise!

Einlass: 15:00 Uhr – Beginn: 16:30 Uhr– Einsatz: 12 €

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Der SPD-Ortsverein-Grafenwöhr lädt herzlich ein!

SONNTAG, 28.12.2025

PreisschafkopfPreisschafkopf
KOLPINGSBALL 

am

Samstag, 07.02.2026 
im 

Jugendheim Grafenwöhr 
mit der 

Richard-Wagner-Live-Combo 
und der 

Eschenbacher Prinzengarde 
Einlass: 19.00 Uhr                                       
Beginn: 20.00 Uhr                          Karte 10.- € 
Kellerbar mit DJ Mini Einlass: 22.00 Uhr    Karte   5.- € 
   

KVV: Uhrenfachgeschäft Jürgen Schreml 

Neue Amberger Straße 16    92655 Grafenwöhr  

Tel.: 09641 / 449 

Der Wirtschaftsverein Grafenwöhr hat bei 
seiner Jahreshauptversammlung am 19.11.2025 
wichtige personelle und inhaltliche Weichen 
gestellt. Da die beiden Vorsitzenden erkrankt 
waren, eröffnete Beiratsvorsitzender Alois 
Gradl die Sitzung und begrüßte die Mitglieder. 
Zu Beginn wurde der verstorbenen Mitglieder 
Franz Reiter und Peter Renner mit einer 
Gedenkminute gedacht.
In seinem Jahresbericht erinnerte Gradl an 
die Aktivitäten 2024, darunter die traditionellen 
Auftritte von Santa Claus, Nikolaus und Knecht 
Ruprecht beim Adventsmarkt im Stadtpark. 
Der Verein zählt derzeit 63 Mitglieder, zwei 
neue Betriebe kamen hinzu.
Erster Bürgermeister Edgar Knobloch bedankte 
sich für die Einladung und betonte, wie wichtig 
der Wirtschaftsverein für die Stadt sei – sowohl 
als Partner bei Veranstaltungen wie Anna- 
und Adventsmarkt als auch als Bindeglied 
zwischen Gewerbe, Unternehmerschaft und 
Verwaltung. Die Tür des Bürgermeisters 
stehe dem Verein jederzeit offen; viele Dinge 
ließen sich im direkten Gespräch schneller 
und unbürokratisch lösen.
Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden 
alle Kandidaten mit klarer Mehrheit bestätigt:
1. Vorsitzender: Bernd Hutzler, 2. Vorsitzender: 
Andreas Hößl jun., Schatzmeister: Gerhard 
Pappenberger, Schriftführerin: Alexandra Reiter.

Wirtschaftsverein Grafenwöhr wählte  
neue Vorstandschaft

Zum Beiratsvorsitzenden wurde Alois Gradl 
gewählt, das Beiratsteam bilden Johann Hutzler, 
Jürgen Hoffmann, Stella Berlinski und Anita 
Hessler. Kassenrevisoren Jürgen Hoffmann 
und Anita Hessler.
Der neue Vorsitzende Bernd Hutzler dankte 
für das Vertrauen und skizzierte die künftigen 
Schwerpunkte des Vereins. Der Wirtschafts-
verein solle sich noch stärker als Plattform für 
Austausch und Vernetzung etablieren. Themen 
wie Fachkräftemangel, Digitalisierung, Nach-

haltigkeit und steigende Energiepreise stellen 
große Herausforderungen dar.
Besonders hob er das neue Veranstaltungs-
format After-Work-Talk „Fachkräfte finden, 
binden, begeistern“ hervor, dass künftig 
Impulse und Best-Practice-Beispiele liefern 
soll. Außerdem rief er die Mitglieder zu mehr 
Beteiligung sowie zur Gewinnung weiterer 
Betriebe als neue Mitglieder auf.
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Die Wasserwerksnachbarschaft Neustadt 
a.d.Waldnaab, ein Verein zur Weiterbildung 
des Wasserwerkspersonals, besuchte bei 
ihrer 60zigsten Veranstaltung den Truppen-
übungsplatz Grafenwöhr. Ebenfalls mitwirkend 
bei der Weiterbildung sind die Vertreter der 
zuständigen Behörden Wasserwirtschaftsamt, 
Gesundheitsamt und Beamte der Regierung 
der Oberpfalz. 
Nach der Begrüßung durch den Ersten Bürger-
meister Edgar Knobloch stellte der Vorstand 
der Stadtwerke Frank Neubauer die Wasser-
versorgung der Stadt Grafenwöhr vor. Matthias 
Götz, Geschäftsführer der Steinwaldgruppe 
und Leiter der Wasserwerksnachbarschaft, 
informierte über Neuerungen in der Wasser-
versorgung und Änderungen div. Gesetze und 
Normen. Im Anschluss folgte die Besichtigung 
des Lagers unter der charmanten und sehr 
informativen Führung von Josef Neubauer 
und Oberstleutnant Florian Rommel.

Wassermeister Günter Rauh
Stadtwerke Grafenwöhr

Besuch des Truppenübungsplatzes

„Dein Grafenwöhr der Zukunft“ ist der Titel 
des CSU-FU-JU Kalenders für das Jahr 
2026. Zum 33sten Mal gibt die Unionsfamilie 
das begehrte Nachschlagewerk heraus. Die 
Motive auf den Monatsblättern stammen aus 
dem Malwettbewerb, bei dem Kinder im Alter 
von 3 bis 15 Jahren ihre Vorstellungen für ein 
Grafenwöhr der Zukunft zu Papier brachten. 
Bei der Präsentation  des Kalenders in der 
Druckerei Hutzler lobte Bürgermeister Edgar 
Knobloch den Einfallsreichtum der jungen 
Künstler. Vom Aquarium Grafenwöhr, über 
den Jungendtreff, die Reitschule, die Hyper-
magnetschwebebahn bis zum Wunderland 
Grafenwöhr wurden fantasievoll und bunt 
wunderbare Motive gemalt. Verantwortlich 
für den Malwettbewerb war Christiane Mandl.  

Zusammen mit Ortsvorsitzendem Jürgen 
Hofmann und FU-Vorsitzender Susanne 
Schnabel dankte Edgar Knobloch den Machern 
des Kalenders. Einen Hauptpart hatte dabei 
wieder Stadtverbandsvorsitzender Gerhard 
Mark, er hat die Termine der Vereine und 
Verbände gesammelt und aufgelistet. Im 
Kalendarium werden auf die Abfuhrtermine 
von Müllabfuhr, Gelber Sack, Brauner Tonne, 
den Papiertonnen und Sammlungen hinge-
wiesen sowie weitere Informationen gegeben. 
CSU-Ehrenvorsitzender Gerald Morgenstern 
koordinierte wiederum die Gestaltung und 
Korrektur. Einen besonderen Dank richteten 
die Verantwortlichen der Unionsfamilie an 
die Inserenten, durch deren Beitrag kann der 
Kalender auch wieder kostenlos verteilt werden. 
Zweite Bürgermeisterin Anita Heßler hatte sich 
um die Anzeigen bemüht.  Die weiteren, nicht 

CSU Stadtratskandidaten stellen  Kalender 
„Grafenwöhr 2026“ vor 

unerheblichen Kosten werden von CSU, FU 
und JU getragen. 

Vorgestellt werden im Kalender auch die 
Kandidatinnen und Kandidaten zur Kommu-
nalwahl am 8. März 2026. Bei einer „Reise in 
die Vergangenheit“ wird beim Kandidatenrätsel 
aufgefordert Kinderfotos den jeweiligen Stadt-
ratsbewerbern zuzuordnen. Stadtrat Johannes 
Stauber stellte den nicht einfach zu lösenden 
Rätselspaß zusammen. Auf die Gewinner 
des Rätsels warten bei der Auslosung am 27. 
Februar 2026 schöne Preise. 

Das Team der Druckerei Hutzler sorgte für den 
Satz und die termingerechte Herstellung. Josef 
Neubauer und Stadtrat Thomas Mayer haben 
die 3800 Exemplare bereits an die Verteiler 
geliefert. Stadträte, Stadtratskandidaten und 
Austräger der Unionsfamilie werden bis zum 
Weihnachtsfest die Kalender an die Haushalte im 
Stadtgebiet und den Ortsteilen zustellen. Weitere 
Exemplare des gefragten Nachschlagewerks 
liegen nach Abschluss des Austragens bei der 
Raiffeisenbank, Nahkauf-Pappenberger, Uhren 
Schreml, Getränke Meißner und bei weiteren 
Inserenten zur Abholung auf.

Druckfrisch aus der Offsetdruckmaschine kommt der Kalender „Grafenwöhr 2026“. Die 
Stadtratsbewerber und Bürgermeister Edgar Knobloch stellten in der Druckerei Hutzler das 
begehrte Nachschlagewerk vor. Foto: Tanja Maria Hutzler
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ILE-Region fördert 2026 erneut 
Kleinprojekte

Anträge können ab sofort  
eingereicht werden

Die Förderung von Kleinprojekten startet mit 
dem Regionalbudget 2026 der ILE Region 
VierStädtedreieck in die siebte Runde. In der 
vergangenen Periode 2025 konnten 18 Klein-
projekte durch das Regionalbudget gefördert 
worden. Die Projekte bedienen unterschiedliche 
Handlungsfelder. Es wurden beispielsweise 
Spielplätze in Pressath, Grafenwöhr und 
Speinshart erneuert bzw. erweitert - darunter 
auch Inklusionsangebote. In Filchendorf wurde 
der Ortskern durch ein Denkmal aufgewertet 
und in Eschenbach neue Trinkwasserspender 
für Schüler angeschafft.
Mit der Zusage zur Förderung durch das Amt 
für Ländliche Entwicklung stehen nun erneut 
Gelder für  engagierte Projektträger aus der 
ILE Region VierStädtedreieck zur Verfügung. 
Teilnehmen können juristische und natürliche 
Personen aus den zehn Mitgliedskommunen. 
Die Projekte sollen den ländlichen Raum als 
Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturraum 
sichern und weiterentwickeln und der Umsetzung 
des Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzepts (ILEK) dienen. Die Gesamtkosten 
dürfen maximal 20.000 Euro betragen. Bei 
einem Fördersatz bis zu 80 Prozent beträgt 
der Zuschuss höchstens 10.000 Euro. Über 
die Förderung der einzelnen Kleinprojekte 
entscheidet ein Gremium, das sich aus Ver-
tretern regionaler Akteure zusammensetzt. 
Die Frist zur Einreichung der Förderanfragen 
ist der 21. Dezember 2025. Die Projekte 

Regionalbudget 2022
Ländliche 
Entwicklung 
in Bayern

Adventsfeier der Frauen des 
Frauenbundes und der Senioren
Wir laden am Montag, den 08.12.2025 zur 
diesjährigen Adventsfeier herzlich ein. Beginn 
ist um 19.00 Uhr mit einer besinnlichen Feier 
im kleinen Jugendheimsaal. Wir bieten auch 
in diesem Jahr wieder einen Fahrdienst für 
Mitglieder an. Anmeldung bei Frau Elke Keck, 
Tel. : 09641/3914.

Trauercafe
Am Dienstag, den 09.12.2025 finden um 14.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal die Zusam-
menkunft der Teilnehmer am Trauercafe statt. 
Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Gedächtnistraining
Am Mittwoch, den 10.12.2025 laden die Frauen 
der Seniorenrunde herzlich zur Gruppe „Geistig 
fit bleiben“ ein. Beginn ist um 14.00 Uhr im 
kleinen Jugendheimsaal. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.

Vorbereitung Frauenfasching 
2026
Die Vorstandschaft des Kath. Frauenbun-
des Grafenwöhr trifft sich am Montag, den 
29.12.2025 um 15.00 Uhr zur Planung des 
Frauenfaschings 2026. Beginn ist um 15.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal. Alle Interes-
sierten sind hierzu eingeladen.

müssen bis 20. September 2026 umgesetzt 
und Belege bis 1. Oktober 2026 eingereicht 
werden. Nähere Informationen zum Förder-
programm und den Antragsunterlagen finden 
Sie auf der Homepage der ILE unter: https://
ile-region-vierstaedtedreieck.de/.

Auskunft gibt die Geschäftsstelle der ILE 
Region VierStädtedreieck im Oberpfälzer 
Hügelland e.V., Frau Marion Nothelfer unter 
Tel. 09641 – 9220-17 oder E-Mail info@ile-
region-vierstaedtedreieck.de.
 

Durch das Regionalbudget 2025 wurde unter 
anderem ein neuer Wasserspender für die 
Markus-Gottwalt-Schulen gefördert.
Allgemeines zum Regionalbudget:
Mit dem Regionalbudget fördern das Bay-
erische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und die Ämter 
für Ländliche Entwicklung Gemeinden, die 
sich freiwillig im Rahmen einer Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ILE) zusammenge-
schlossen haben. Dadurch soll eine engagierte 
und aktive eigenverantwortliche ländliche 
Entwicklung unterstützt und die regionale 
Identität gestärkt werden.

Edgar Knobloch
Vorsitzender
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Lichterbaum, Adventsmarkt und 
Weihnachtszauber - der DAGA e.V. 

ist dabei!
 
Präsident Helmuth Wächter informiert, dass 
der Zugang zur Entzündung der Lichter am 
Lichterbaum der US-Garrison Grafenwöhr am 
1. Dezember 2025 für die Mitglieder des DAGA 
e.V. auch in diesem Jahr wieder sichergestellt 
werden konnte. Der Zugang erfolgt wie in den 
vergangenen Jahren auch zu Fuß über die Wache 
1 in der Alten Amberger Straße. Bitte den Per-
sonalausweis nicht vergessen. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Gelände im Bereich des Lagerkinos. 
An die Besucher wird - wie in den Vorjahren auch 
- kostenlos Glühwein und Kinderpunsch sowie 
Lebkuchen ausgegeben. Für die kleinen Besucher 
werden Nikolaus und Santa Claus sicher wieder 
eine kleine Überraschung dabei haben. 
 
Weiter beteiligt sich der DAGA e.V. auch heuer 
wieder mit einem Stand am Adventsmarkt, der 
am 6. Dezember  von 14 bis 22 Uhr im Stadtpark 
stattfindet. Neben den bekannten Steinwald-
Glühweinen (rot und weiß) werden heuer auch 
Lillet-Wildberry, Eierlikör und Erfrischungsgetränke 
angeboten. 
 
Am erstmals durchgeführten "Weihnachtszauber 
im Stadtpark" beteilgt sich der DAGA e.V. am 
Samstag, den 13. Dezember 2025 mit zwei Buden, 
in welchen die gleichen Glühweinspezialitäten 
aus dem Steinwald und Erfrischungsgetränke 
angeboten werden. Für das leibliche Wohl ist mit 
Grillspezialitäten der Firma Rauh bestens gesorgt. 
Ein Auftritt der "Tanzmäuse" des SV TuS/DJK 
konnte als besondere Attaktion für die Besucher 
ermöglicht werden. Beginn ist um 17 Uhr. 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie 
die Veranstaltungen und unterstützen Sie durch 
Ihr Kommen die sozialen Aktivitäten des gemein-
nützigen Vereins DAGA e.V. 
 

Ihr
Helmuth Wächter, Präsident

EINLADUNG
zum Truthahnschießen

auf der Wurfscheibenanlage im Markwinkel 
in Grafenwöhr am 7. Dez. 2025 ab 9:00 Uhr

Kgl. priv. Feuerschützengesellschaft
„Hubertus 1888“ Grafenwöhr
www.hubertus-grafenwoehr.de

Schießzeit: 09:00 Uhr bis ca. 14:30 Uhr
Einlage pro Schütze: 1 Schuss = 4,00 EUR
Nachkauf: unbeschränkt möglich!
Geschossen wird mit vereinseigenen Schrotflinten 
auf Scheiben (Entfernung: 15 m). Pro Durchgang 
erhält der jeweils beste Schütze einen Truthahn.
Hinweis:
Für Ihr leibliches Wohl werden Würstchen, Getränke 
sowie Glühwein bzw. Kinderpunsch zum Verkauf 
angeboten.
Änderungen vorbehalten!
Wir wünschen Ihnen "Gut Schuss" und einen 
angenehmen Aufenthalt!

Bernhard Ott
1. Schützenmeister

Michael Hiller
2. Schützenmeister

Wanderfreunde unterwegs auf 
dem permanenten Wanderweg 

Grafenwöhr

Wandertermine der Wanderfreunde Gra-
fenwöhr Dezember 2025:

07. GTW Schwarzenbach/Saale
14. GTW Stegaurach 
31. Silvesterwanderung Coburg
 
Auskunft erteilt 1. Wanderwart Alfons Dob-
mann, Tel. 0151/57950416

I n h. D O M I N I K  S E H N K E

 Schulstr. 7 · 92655 Grafenwöhr
 Tel. 0170 9819348 - 0162 5302239 

 elektro.witt@aol.com

 · Elektroinstallationen im
   Alt- und Neubau

· Montage von PV-Anlagen

· Reparaturen aller Art

· Verkauf von Elektrogeräten
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Zum Aufstieg der 1. Herren-Fußball-Mannschaft 
in die A-Klasse Amberg/Weiden Nord gratulierte 
Bürgermeister Edgar Knobloch den Fußballern 
des Sportvereins "Concordia" Hütten beim 
Empfang im Rathaus.

Spartenleiter Wolfgang Sporer bedankte sich 
bei Bürgermeister Edgar Knobloch für den 
Empfang der erfolgreichen amerikanischen 
Fußballer. Das Stadtoberhaupt begrüßte die 
Spieler mit einem: "Welcome to the town hall" 
(willkommen im Rathaus). 

Sehr stolz auf die erfolgreichen Spieler mit 
ihrem Aufstiegstrainer Patrick Brown ist 
natürlich auch Wolfgang Sporer, der auch 
von der 2. Mannschaft berichtete, die seit 
August in der B-Klasse West spielt und von 13 
Mannschaften momentan auf den achten Platz 
liegt. "Das ist einzigartig in Bayern". Trainer 
Stuart Niedermayer überreichte Knobloch 
einen "Concordia"-Fanschal. Bevor sich die 

Ein ideales Geschenk für Weihnachten, zum 
Jahreswechsel, für Bekannte und Freunde, 
für die Lieben im Altenheim und nicht zuletzt 
für sich selbst ist der „Heimatkalender 2026“ 
der Fotofreunde Eschenbach-Grafenwöhr. 
Das verschneite Marterl auf dem Birka hat 
der Grafenwöhrer Hobbyfotograf Ludwig 
Brunner Kalenderblatt im Februar festgehalten. 
Weitere Landschaftsaufnahmen, Städtebilder 
und -ansichten aus der gesamten Region, zu 
allen Jahreszeiten haben die Clubmitglieder 
wieder in ihrem Kalender abgelichtet. Das Werk 
mit den 12 stimmungsvollen Motiven hat ein 
Kalendarium, dass das Eintragen von Terminen 
ermöglicht. Zu einem Preis von 13 Euro ist 
das großformatige Bilderwerk in Grafenwöhr 
bei Nahkauf Pappenberger, in Kemnath beim 
Schreibwaren-Fachmarkt Märkl, in Pressath 
bei der  Buchhandlung und der Tankstelle 
Hautmann sowie in Eschenbach bei der Eni 
Tankstelle, Marco Merker erhältlich. 

Bild: Ludwig Brunner

Congratulations on your success
"Concordia" Hütten: Aufstieg der 1. Mannschaft der Herren  

in die A-Klasse Amberg/Weiden Nord

Heimatkalender der Fotofreunde

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote

Spieler in das goldene Sportlerbuch der Stadt 
eintrugen, wünschte Knobloch ihnen "a good 

time for the next Season." 
Text und Bild: Renate Gradl
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Von Gerald Morgenstern 

Als einer der ersten Ortsverbände im Land-
kreis und auch Bayernweit wurde am 20. 
November 1945 die „Christliche Soziale 
Union“ Grafenwöhr gegründet. 1980 folgte 
die Gründung der Frauenunion. Passend zu 
den diesjährigen Geburtstagen ist auch das 
Motto der Unionsfamilie dass sie sich zur 
Kommunalwahl im März 2026 gab: „Tradition 
bewahren – Zukunft gestalten“ 

CSU Gründung vor 80 Jahren
Am Ende der 12jährigen nationalsozialistischen 
Willkürherrschaft mit ihren Hinterlassenschaf-
ten nahmen sich engagierte Persönlichkeiten 
unserer Heimat der Aufgabe an, eine neue, 
konfessionsübergreifende Partei, die CSU 
zu gründen. Als eines der wenigen aus der 
damaligen Zeit ist das Gründungsprotokoll 
vom 20. November 1945 noch vorhanden. 
Die Gründung  der „Christlich Sozialen Union“ 
Grafenwöhr fand im Cafe Vitus Meiler, dem 
heutigen indischen Restaurant am Marktplatz 
statt. 53 Personen waren anwesend, Redner bei 
der Versammlung waren der US-Militärregierung 
beauftragte Bürgermeister Josef Hagenburger 
(CSU) und Bezirksvorsitzender Josef Ficker aus 
Eschenbach. Zum Ortsobmann wurde Michael 
Bäumler gewählt. Vorhanden sind auch noch die 
Genehmigungsschreiben der amerikanischen 
Militärregierung. Am 16. Dezember 1945 wurde 
im „Goldenen Löwen“ (Haus der früheren 1a 
Reinigung) die erste Aufklärungsversammlung 
abgehalten. Den Enthusiasmus der damaligen 
CSU-Gründungsmitglieder spiegelt sich unter 
anderen darin wider, dass der Hauptredner 
dieser Versammlung, Studienprofessor Dr. 
Hans Schott, aus Weiden mit dem Fahrrad 
nach Grafenwöhr kam. Es folgten weitere 
Versammlungen sowie die Vorbereitung der 
ersten, freien und geheimen Gemeindewahl 
im Jahr 1946, die den neuen demokratischen 
Staat von unten her aufbauen sollte. Gewählter 
erster Bürgermeister in der Stadtratsperiode 
vom März 1946 bis April 1948 war der CSU-
Mann Josef Hagenburger. Mit Neueinschrei-
bungen in Gmünd und in Grafenwöhr wuchs die 
Mitgliederzahl der jungen CSU noch im Jahr 
1946 auf über Hundert an und wuchs weiter. 
Im Jahr des 80jährigen Bestehens zählt der 
CSU-Ortsverband über 200 Mitglieder und ist 
somit der stärkste im Kreisverband. 

Ortsvorsitzende, Bürgermeister und 
Mandatsträger 
„Alter allein ist kein Verdienst, sondern erst 
dann, wenn die Jahre auf die wir zurück-
blicken, Jahre der Arbeit und Leistung, der 
Verantwortung und des Erfolges waren“ gilt 
als einer der Grundsätze der Grafenwöhrer 
CSU. Garanten für den Erfolg waren in den 
zurückliegenden 80 Jahren die von der 
Bevölkerung gewählten Mandatsträger und 
Kommunalpolitiker der CSU, sowie die von 
den Mitgliedern beauftragten Ortsvorsitzenden 
und Vorstandschaften. Ortsvorsitzende seit 

80 Jahre CSU – 45 Jahre Frauenunion 
Tradition bewahren – Zukunft gestalten 

1945 waren: Michael Bäumler, Michael Hößl, 
Leonhard Daubenmerkl, Hubert Heindl, Karl 
Plank, Georg Girisch, Siegfried Wohlmann, 
Anton Meiler, Hermann Marherr, Gerald Mor-
genstern, (26 Jahre jetzt Ehrenvorsitzender), 
Anita Heßler und jetzt Jürgen Hofmann. Bei 
Wahlkämpfen auf allen politischen Ebenen vom 
Stadtrat bis zum Bundestag wurde die Arbeit 
der CSU Grafenwöhr vom Bürger immer mit 
großartigen Ergebnissen belohnt. Mehrmals 
in den zurück liegenden Stadtratsperioden 
stellte die CSU mit bis zu 11 Stadträten die 
Mehrheit und auch die zweiten Bürgermeister 
wie Alois Gradl, Georg Zechmayer, Josef 
Geier, Gerald Morgenstern, Anita Stauber 
und jetzt Anita Heßler. CSU-Kandidat Edgar 
Knobloch zog 2014 als 1. Bürgermeister ins 
Rathaus ein und wurde im März 2020 mit 
einem überragenden Ergebnis von 85 Prozent 
in seinem Amt bestätigt. Er leitet seit dem sehr 
erfolgreich die Geschicke der Stadt und wurde 
erneut zum Bürgermeisterkandidaten für die 
Kommunalwahl im März 2026 nominiert. 
Gute Unterstützung und vielfältige Aufgaben
Bei den vielfältigen Aufgaben stand die 
Grafenwöhrer CSU nicht alleine, sie konnte 

sich stets der Unterstützung im Kreis, Bezirk, 
Land und Bund verlassen. Nicht zuletzt der 
Truppenübungsplatz brachte viele prominente 
Besucher nach Grafenwöhr, sie reichten vom 
damaligen Bundesminister und Landesvater 
Franz Josef Strauß, über Norbert Blüm, 
Bundeskanzler Helmut Kohl, verschiedene 
Verteidigungsminister bis zu den Ministerpräsi-
denten Alfons Goppel, Max Streibl und Edmund 
Stoiber im Jahr 2003. Als Generalsekretär der 
CSU feierte der heutige Ministerpräsident Dr. 
Markus Söder 2005 mit der Grafenwöhrern 
das 60jährige Gründungsjubiläum der CSU 
und 25jährige FU-Jubiläum. Als Ministerprä-
sident gehört Dr. Markus Söder nun fast zu 
den Dauergästen in Grafenwöhr sei es beim 
Nordgautag, dem Deutsch Amerikanischen 
Volksfest oder anderen Anlässen auf dem 
Truppenübungsplatz.  
Vielfältig und umfangreich wie das politische 
Geschehen waren auch die Themen und 
Aufgaben, denen sich die Grafenwöhrer CSU 
in den vergangenen 80 Jahren im Auftrag 
der Bürger stellte. Von den Aufbauarbeiten 
nach dem Krieg, über Straßen- Kläranalgen 
und Kanalisationsbau, der Gebietsreform, 

Der jetzige Ministerpräsident Dr. Markus Söder (stehend vierter von rechts), damals noch CSU-
Generalsekretär, gratulierte 2005 der CSU und FU zu ihren Doppeljubiläum. Hier zusammen 
mit den geehrten Damen der FU und den Ehrengästen.

Auf zahlreiche Begegnungen mit politischer Prominenz und deren Unterstützung kann die 
Grafenwöhrer CSU in ihrer Geschichte zurückblicken. Dreimal besuchte der unvergessene 
Parteivorsitzende Franz Josef Strauß die Soldatenstadt. Bis in die Morgenstunden tagten die 
Grafenwöhrer Parteifreunde 1971 mit dem CSU-Boss im „Hotel zur Post“. 
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Ausweisung von Bau- und Gewerbegebieten, 
Sanierungsprojekten bis hin zum ständigen 
Aufgabenbereich Truppenübungsplatz reicht 
die Palette. Entscheidende Impulse sowie 
eine maßgebliche Beteiligung gab es von den 
CSU-Mandatsträgern am Stadthallen- und 
Waldbadbau, sowie an der Errichtung des 
Gründerzentrums und des Sportparks. Unter 
der Ägide des jetzigen Bürgermeisters Edgar 
Knobloch wurden beispielsweise Schule, 
Stadthalle und das Waldbades saniert und 
ausgebaut.  
Traditionsreich wie die Partei sind auch viele 
Veranstaltungen des Ortsverbandes. Bei 53 
Josefi-Frühschoppen standen beginnend 
vom unvergessenen ehemaligen Justiz- und 
Finanzminister Gustl Lang immer Staatsse-
kretäre und Staatsminister am Rednerpult. 
Zur politischen Arbeit gehören ebenso die 
Aktionen im vorpolitischen Raum die im jähr-
lichen Veranstaltungskalender zu finden sind. 
Diesen erfolgreichen Kalender erstellen CSU, 
Junge Union und Frauenunion seit 1994 und 
verteilen ihn auch kostenlos an alle Haushalte. 

Frauenunion 45 Jahre jung 
Mit zum erfolgreichen Wirken der Grafenwöhrer 
CSU gehört die Frauenunion. Die Gründungs-
versammlung fand am 13. November 1980 
statt, somit ist die FU in diesem Jahr 45 Jahre 
jung. Gründungsvorsitzende war Hildegard 
Öttl, ihr folgten Lore Widmann, Marianne 
Ruhland, Marga Boese, Monika Placzek 
(sie leitete den Ortsverband 18 Jahre) und 
die jetzige Vorsitzende Susanne Schnabel. 
Familien- und Sozialpolitik, ein vielseitiges 

Engagement im vorpolitischen Raum und das 
engagierte Miteinander in der CSU-Familie 
sind die Markenzeichen der Frauenunion. 
Gut verstehen es die Damen das Gesellige 
und die Politik miteinander zu verbinden, mit 
sechs Kandidatinnen ist die FU auch wieder 
gut auf der Stadtratsliste vertreten. 
Ein aktiver und starker Ortsverband der Jungen 
Union, mit Vorsitzenden Dominick Kräml zeigt 
dass das Interesse der Jugend an der Politik 
vorhanden ist. 
Getragen durch ihre Mitglieder und mit dem 
Rückhalt der Bevölkerung wird sich der CSU-

Vereinigte Sparkassen
 Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß

S

S

S

S

Von Herzen wünschen wir 
Ihnen besinnliche 

Feiertage, Zeit für das 
Wesentliche und 

ein gesundes, 
glückliches 

neues Jahr 2026.

Ihr Team 
der Sparkasse

S

Ortsverband auch weiter für Grafenwöhr und 
die Ortsteile engagieren und sich dieser großen 
Aufgabe verantwortungsbewusst stellen.
Eine große Feier zum 80jährigen Bestehen 
der CSU Grafenwöhr und 45jährigen der 
FU ist nicht geplant, die Ereignisse werden 
bei den Veranstaltungen in der Vorbereitung 
zur Wahl im März 2026 mit erwähnt. Zur 
Jahreshauptversammlung im Januar ist ein 
bebilderter Rückblick vorgesehen der auch 
nach dem Motto: „Tradition erhalten – Zukunft 
gestalten“ geführt wird.   

Frohe Weihnachten
wünscht 

Stein-Stengl
Grafenwöhr     Kemnath
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Bürgerladen:

Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben. Die 
erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie zu 
den Öffnungszeiten oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:

der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amber-
ger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet 
ist, sucht ständig Sachspenden, z.B. Klein-
möbel, Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, 
Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.

Der Flohmarkt ist vom  
22. Dezember 2025 bis  

6. Januar 2026 geschlossen

Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Auch  in diesem Jahr will der Bürgerverein 
Städtedreieck den Kindern, die nicht immer 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen, ein 
schönes Weihnachtsfest bescheren und ihnen 
einen Wunsch erfüllen.

Die berechtigten Kinder (bis 14 Jahre) können 
sich  vom 04.11.25 bis 28.11.25 im Bürger-
laden melden, einen Wunsch im Wert von 
ca. 25 € aufschreiben und abgeben.

Für alle Bürger und Bürgerinnen, die gerne 
mithelfen möchten, einen Wunsch zu erfüllen 
besteht die Möglichkeit, so ein Päckchen zu 
„kaufen“ und verpackt wieder abzugeben.

Die Wunschzettel sind vom 25.11.25 bis 
19.12.25 nur im Bürgerladen erhältlich.
Am Dienstag, den 23.12.25 werden die 
Geschenke im Bürgerladen an die Kinder 
übergeben. Nähere Auskunft im Bürgerladen. 

VdK-Außensprechtage

Im Dezember 2025 finden keine Außensprechtage 
statt. Persönlichen Beratungstermin bitte tele-
fonisch mit der Kreisgeschäftsstelle in Weiden 
vereinbaren (Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino 

Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
den 03.12.2025 im „Neue Kinoweltcenter“ Weiden. 
Gezeigt wird das Drama „Amrum“. Der zwölfjährige 
Nanning  (Jasper Billerbeck) erlebt das Ende der 
Nazizeit auf der Insel Amrum. Er und seine Familie 
wurden in Hamburg ausgebombt. Der Vater, ein 
ranghoher Nazi, gerät in Kriegsgefangenschaft. 
Nach Hitlers Selbstmord fällt die hochschwangere 
Mutter, noch immer überzeigte Nationalsozialistin, 
in eine tiefe Depression. Nanning wird zum Ernährer 
der Familie. Beginn 10:00 Uhr. Vorzugspreis 5,00 
€ auf allen Plätzen.

VdK-Geburtstagsglückwünsche 

Die Vorstandschaft wünscht allen im Dezember 
geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufriedenheit 
und ganz besonders viel Gesundheit in den 
kommenden Jahren.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 2025 

Der MGV 1890 Grafenwöhr mit gemischtem Chor 
lädt hiermit alle aktiven und fördernden Mitglieder 
zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, 11. 
Dezember 2025, Beginn 19.00 Uhr, in das Ver-
einslokal „Hotel zur Post“ ein.    Mit vier Aktiven 
sind wir nicht mehr singfähig.

Gemäß Satzung MGV 1890 Grafenwöhr § 13 lade 
ich daher ein zu einer Mitgliederversammlung 
zur Auflösung des Vereins für den 11.Dezember 
2025 um 19.00 UHR in das Vereinslokal „Hotel 
zur Post“ mit folgender Tagesordnung

Tagesordnung:

1.	Begrüßung und Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung

2.	Bericht der 1. Vorsitzenden über die Gründe 
der Auflösung und Liquidation des Vereins

3.	Bericht des Kassiers

4.	Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der 
Vorstandschaft

5.	Beschlussfassung: Auflösung des Vereins

6.	Beschlussfassung über die Bestellung von 2 
Liquidatoren zur Abwicklung der Auflösung des 
Vereins

7.	Anfragen 

Ich bitte um zahlreiches und pünktliches Erschei-
nen. Mit freundlichen und sängerischen Grüßen 

MGV 1890 Grafenwöhr mit gemischtem Chor
Die Vorstandschaft  

Frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2026  
wünschen wir allen unseren Kunden.

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir freuen uns auf die nächste Zusammenarbeit.

Neue Amberger Str. 33, 92655 Grafenwöhr, Tel.: 09641-3330
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Maxi Hammermann „tritt in große Ski-Stiefel“, 
er ist der neue Vorsitzende des Skiclubs 
Pistenschwinger Gössenreuth. Sein Vorgänger 
Harald Friedrich der den Verein seit 2011 führte 
wurde bei der Jahreshauptversammlung zum 
Ehrenmitglied ernannt. 
Im Restaurant Scala trafen sich die Skisportler 
zu ihrer Jahreshauptversammlung. Vorsitzender 
Harald Friedreich blendete auf das abgelaufene 
Vereinsjahr zurück, die mit einer Dreitage-
Skifahrt in die Sportwelt Amade begann. 
Die Übungsleiter haben die Weiterbildungen 
abgehalten, erfolgreich haben Rebecca Danzer 
und Benedikt Schieder die Ausbildung zum 
Übungsleiter Ski Alpin absolviert, Friedrich 
bezeichnete dies als „Aufbruchstimmung“ im 
Verein. Im Herbst fand der Skibasar in der 
Schulaula statt. Mit 243 Mitgliedern sei der 
Höchststand seit der Vereinsgründung erreicht 
worden. Mit regelmäßiger Skigymnastik in der 
Stadthalle, der Radtour und Herbstwanderung 
ergänzte Sportwartin Rosi Ohla die Aktionen. 
Die Skikurse der Saison 24/25 liefen wegen 
Schneemangels zögerlich, gut angenommen 
wurde Familien- und Jugendskifreizeit in Schl-

Pistenschwinger starten mit neuen  
Vorsitzenden in die Skisaison 

adming mit Skikursen berichtete Jugendwartin 
Birgit Regner. Wegen regnerischen Wetter 
musste die Ferienaktion abgesagt worden. 
Im Laufen seinen bereits die Aktivitäten der 
jetzigen Saison, diese sind auf der  Homepage 
www.pistenschwinger.de bereits ausgeschrie-
ben. Kassier Michael Regner legte einen 
positiven Kassenbericht vor, Herbert Sollner 
bestätigte die einwandfreie Kassenführung. 
Zweite  Bürgermeisterin Anita Heßler freute 
sich über die Aktivitäten des Skiclubs, die 
Stadt könne sich glücklich schätzen, so einen 
aktiven Verein zu haben. Heßler dankte mit 
einer kleinen finanziellen Zuwendung und 
leitete die Neuwahlen mit folgenden Ergebnis: 
Neuer Vorsitzender ist Maxi Hammermann, 
Stellvertreterin bleibt Ingrid Schmidt. In der 
Nachfolge von Hans Joachim Küfner wurde 
Theresa Sollner zur Schriftführerin gewählt. 
Schatzmeister ist weiter Michael Regner, Sport-
wartin Rosi Ohla, Jugendwartin Birgit Regner, 
neuer Vorsitzender des Vereinsausschusses 
ist Nino Friedrich. Gerald Morgenstern fungiert 
als Pressewart, den Vereinsausschuss bilden 
Benedikt Schieder, Erika Meiler und Herbert 

Sollner, letztere prüfen auch weiter die Kasse. 
Der neue Vorsitzende Maxi Hammermann, 
bekannte dass er in riesige Skistiefel seines 
Vorgängers steige. Er dankte Harald Friedrich 
für die 14jährige Vereinsführung und seine 
Aktivitäten. Auf einstimmigen Beschluss 
wurde Harald Friedrich zum Ehrenmitglied der 
Pistenschwinger ernannt. Hölzerne Skier mit 
Inschrift, ein Fotobuch und der Gutschein für 
eine Liftkarte waren die Abschiedsgeschenke. 
Gemeinsam nahmen Hammermann und 
Friedrich die Verabschiedung weiterer Vor-
standsmitglieder vor. Urgesteine der Pisten-
schwinger sind Hans-Joachim Küfner, der seit 
der Vereinsgründung 2001 als Schriftführer 
tätig war. Gerhard Regner bekleidete seit der 
Gründung das Amt des Organisationsleiters. 
„Ohne Gerhard gäbe es den Skiclub in dieser 
Form wohl gar nicht“ stellte Friedrich verbunden 
mit einem tiefen Dank fest. Neben Geschen-
ken für die Herren gab es Blumen für deren 
Partnerinnen, welche immer Im „Backoffice“ 
tätig waren. Verabschiedet wurde aus der 
Vorstandschaft auch Jannik Schwemmer.
Text und Bilder: Gerald Morgenstern 

Maxi Hammermann (Fünfter von links), hier zusammen mit der neu 
gewählten Vorstandschaft, ist der neue Vorsitzende des Skiclubs 
Pistenschwinger Gössenreuth. Der bisherige Vorsitzende Harald 
Friedrich (Fünfter von rechts) wurde Ehrenmitglied. Die Neuwahlen 
leitete zweite Bürgermeisterin Anita Heßler (rechts). 

Verabschiedungen aus der Vorstandschaft und Ehrungen gab es 
beim Skiclub Pistenschwinger. Von links: Waldtraud Küfner, Janik 
Schwemmer, Hans Joachim Küfner, Harald Friedrich, Maxi Hammer-
mann, Gerhard Regner und Edeltraud Regner. 
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Der Ver.di Stammtisch in Grafenwöhr sorgt 
sich um den Sozialstaat. Die Leistungen 
daraus nehmen nicht nur die Sorgen bei den 
Wechselfällen des Lebens wie Krankheit 
oder Arbeitslosigkeit. Sie sollen auch nach 
dem Arbeitsleben gewährleisten, dass ein 
auskömmliches Leben möglich ist.

Wie Hermann Dietl beim Seniorenstammtisch 
in der Hotelpension am Schönberg aus seinen 
Erfahrungen feststellt wird offenbar nicht 
mehr geschätzt, welchen Wert Tarifverträge, 
Betriebsräte und Sozialgesetze haben. In 
der politischen Debatte geht es nur noch um 
Abbau, weil angeblich die Kosten nicht mehr 
zu tragen sind. Als Betriebsratsvorsitzender 
der Fa. Gossen konnte er erleben, wie wichtig 
diese Grundlagen für die Interessenvertre-
tung sind. Ohne Betriebsrat kein Sozialplan, 
ohne Tarifvertrag nur Dumpinglöhne, ohne 
Sozialgesetze kein Schutz bei den vielfälti-
gen Wechselfällen im Leben wie Krankheit, 
Arbeitslosigkeit und Rente für die Lebens-
leistung. Dem stimmten die anwesenden 
ehemaligen Betriebs- und Personalräte von 
den Streitkräften, dem Gesundheitswesen, 
der Papierverarbeitung voll inhaltlich zu. Die 
aktuellen Angriffe auf Tarifverträge – Zwangs-
schlichtung - , Gesundheitsversorgung in 

Sozialstaat verteidigen – Demokratie schützen
Hermann Dietl blickt zurück

der Fläche oder gesetzliche Rente müssen 
zurückgewiesen werden. Gewerkschaften sind 
in dieser Auseinandersetzung der Fels in der 
Brandung war der Tenor der Zusammenkunft. 
Seit es in Deutschland die soziale Marktwirt-
schaft gibt werden in Krisenzeiten immer die 

gleichen Forderungen gestellt: Sozialabbau, 
Steuersenkung, Privatisierung und Streikrecht 
begrenzen, fasste Seniorensprecher Manfred 
Haberzeth die Lage zusammen. Dagegen 
stehen wir, weil Solidarität nicht in Rente geht!

EIN UNTERNEHMEN DER DRUCKEREI HUTZLER GMBH

Liebe Kunden,Liebe Kunden,
Geschäftspartner Geschäftspartner 

und Freundeund Freunde

Wir danken Ihnen allen ganz herzlich  Wir danken Ihnen allen ganz herzlich  
für die entgegengebrachte Treue in 2025 für die entgegengebrachte Treue in 2025 

und wünschen ruhige Festtage und  und wünschen ruhige Festtage und  
ein gesundes, neues Jahr.ein gesundes, neues Jahr.

Unser Betrieb ist vom 24.12.2025  Unser Betrieb ist vom 24.12.2025  
bis einschl. 6.1.2026 geschlossen.  bis einschl. 6.1.2026 geschlossen.  

Ab dem 7.1.2026 sind wir wieder für Sie da!Ab dem 7.1.2026 sind wir wieder für Sie da!

Bild: Haberzeth, v.l. Hermann Dietl, Werner Walberer, Franz Knauer
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Eine großzügige Spende über 700 Euro durfte 
die Kinderkrebshilfe Oberpfalz-Nord e.V. ent-
gegennehmen. Die beiden Vorsitzenden der 
Rußweiherborussen Eschenbach, Dominic 
Reiter und Peter Kneidl, überreichten den 
obligatorischen Spendenscheck an Vorstands-
mitglied Waldtraud Wagner.
Die Spendensumme setzte sich aus Spenden 
und dem Tippspiel beim vor kurzem stattfinden-
den Herbstfest sowie aus zusätzlichen privaten 
Spenden der Mitglieder zusammen. „Kinder 
sind das Wichtigste in unserer Gesellschaft. 
Gerade in solch schwierigen Situationen ist 
die Arbeit der Kinderkrebshilfe unverzichtbar. 
Mit unserer Spende wollen wir einen kleinen 
Beitrag dazu leisten, diese wichtige Unterstüt-
zung zu fördern“, betonten Reiter und Kneidl 
bei der Übergabe.
Die Kinderkrebshilfe Oberpfalz-Nord verwendet 
die Mittel, um betroffene Familien finanziell zu 
entlasten – sei es durch die Übernahme von 
Fahrt- und Therapiekosten, durch Nachhilfe, 
gemeinsame Ausflüge oder andere Hilfen, die 
den Alltag erleichtern und die Lebensqualität 
steigern.
Darüber hinaus möchten die Rußweiherborussen 
auch persönliche Erlebnisse ermöglichen: Im 
Gespräch mit Frau Wagner bot der Fanclub an, 
betroffene Kinder und Jugendliche beziehungs-
weise interessierte Familien einmal zu einem 

Rußweiherborussen spenden 700 Euro an  
Kinderkrebshilfe Oberpfalz-Nord

Obligatorische Spendenübergabe am Rußweiher in Eschenbach - v.l. n.r. Dominic Reiter, 
Waltraud Wagner, Peter Kneidl, Bild: Dominic Reiter

Heimspiel nach Dortmund mitzunehmen. Für 
März kommenden Jahres ist bereits wieder 
eine Busfahrt geplant.
Waldtraud Wagner bedankte sich herzlich im 

Namen der Kinderkrebshilfe für das Engagement 
des Eschenbacher Fanclubs und betonte, wie 
wertvoll solche Spenden für die Arbeit des 
Vereins seien.

Tickets

ZU WEIHNACHTEN 
KULTUR VERSCHENKEN

31.01.
Konzert
Al Jones

13.02.
Kabarett

Toni Lauerer

25.04.
Gospelkonzert
Rainer Kowalski

23.10.
Konzert

The Stimulators
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Das traditionelle Weihnachtskonzert der United States Army Europe 
& Africa Band and Chorus (USAREUR-AF) findet in diesem Jahr am 
12. Dezember um 19 Uhr in der Stadthalle Grafenwöhr statt.

Unter dem Motto „Joy to the World” ist die perfekte Einstimmung aufs 
Fest garantiert, wenn die mehr als 50 Männer und Frauen starke Big 
Band des US-Militärs unter der Leitung von Lt. Col. Scott J. McKenzie 
moderne wie auch traditionelle Weihnachtslieder gewohnt gekonnt 
intoniert und durch einen unterhaltsamen Abend führt.

Die United States Army Europe and Africa Band & Chorus versteht 
sich als musikalischer Botschafter Amerikas in Europa und möchte mit 
seinen Konzerten die Partnerschaft zu den Gastgeberländern stärken. 
Pro Jahr werden mehr als 200 Konzerte in mehr als 20 Ländern gespielt.

Wie üblich ist der Eintritt zum Konzert frei. Einlass ist ab 18 Uhr, früh-
zeitiges Kommen wird empfohlen, da mit großem Andrang zu rechnen 
ist. Eine Platzreservierung ist nicht möglich. In der Stadthalle werden 
Getränke und kleine Speisen angeboten.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

„Joy to the World“ – 
Weihnachtskonzert  
am 12. Dezember

Unsere Plätzchenaktion  Unsere Plätzchenaktion  
startet wieder!startet wieder!

DerDer Elternbeirat vom Kindergarten  
St. Josef in Hütten verkauft dieses Jahr wieder 

selbstgebackene  
Plätzchen. 

100 % des Erlöses kommen  
dem Kindergarten zu Gute!

Hiervon werden immer die Weihnachts- 
geschenke für die beiden Kindergarten-

Gruppen, sowie Busfahrten zu 
Veranstaltungen & Theatern und unser 

Faschingsbuffet für die Kinder  
finanziert.

Der Verkauf startet am Montag, 
den 01.12.2025 und findet von  

Montag - Freitag von 8 bis 15 Uhr 
im Kindergarten 

- solange unser Vorrat reicht - 
statt.

Der Elternbeirat und der Kindergarten freut sich 
über euren Besuch und wünschen euch und euren Familien 

eine schöne Weihnachtszeit!

Kath. Kindergarten St. Josef
Steinfelser Str. 15, 92655 Hütten/Grafenwöhr
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Das neue Führungsduo der PI Eschenbach ist 
komplett. Nachdem im August dieses Jahres 
Thorsten Fiebiger vom Stellvertreter auf den 
Chefsessel der Dienststelle aufrückte und dort 
Werner Stopfer beerbte, wurde zum 01.11.2025 
auch der Posten des stellvertretenden Dienst-
stellenleiters mit Holger Jodlbauer neu besetzt. 
Am Dienstag, den 04.11 2025, führte Polizei-
vizepräsident Robert Fuchs Holger Jodlbauer 
offiziell im Rahmen einer polizeiinternen 
Feierstunde in sein neues Amt ein. Jodlbauer 
übernimmt gleichzeitig die verantwortungsvolle 
Position als Leiter der Verfügungsgruppe. Der 
44-jährige Polizeihauptkommissar ist in Kemnath 
geboren, verheiratet und wohnt inzwischen 
direkt in seinem neuen Dienstbereich. Aufgrund 
seiner langjährigen Erfahrung in verschiedenen 
Bereichen der Bayerischen Polizei bringt er 
die besten Voraussetzungen für seine neue 
Funktion mit. Jodlbauer betonte: „Ich freue 
mich auf die neue, anspruchsvolle Aufgabe 
und Herausforderung. Gemeinsam mit den 
Kolleginnen und Kollegen der PI Eschenbach 
möchte ich meinen Teil dazu beitragen, die 
Sicherheit im Dienstbereich weiterhin auf 
einem hohen Niveau zu halten.“

Werdegang PHK + Holger Jodlbauer

Holger Jodlbauer begann seine Polizeikarriere 

Holger Jodlbauer ist neuer stellvertretender 
Leiter der PI Eschenbach i.d.OPf.

in der 2. Qualifikationsebene (ehem. mittlerer 
Dienst)  im März 2003 bei der Bayerischen 
Bereitschaftspolizei in Sulzbach-Rosenberg.
Nach Stationen bei der Einsatzhundertschaft in 
Nürnberg, unter anderem bei der Fußball-WM 
2006, sowie einer sechs Jahre langen Ver-
wendung bei der PI Nürnberg-Süd, wechselte 
er 2012 in den Bereich des Polizeipräsidiums 
Oberpfalz und leistete ein Jahr Dienst bei der 
PI Neutraubling. 
Ab September 2013 war er schon einmal 
Angehöriger der PI Eschenbach. Während 
dieser Zeit absolvierte er von März 2014 bis 
März 2016 erfolgreich sein Studium zum Dipl. 
Verwaltungswirt und den damit verbundenen 
Aufstieg in die 3. Qualifikationsebene (ehem. 
gehobener Dienst)  an der Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in Sulzbach-Rosenberg. Es 
folgte erneut eine sechsmonatige Verwendung 
bei der PI Eschenbach als Dienstgruppenleiter.
Im Dezember 2016 wechselte er zum Krimi-
naldauerdienst der KPI Weiden i.d.OPf., wo er 
für Todesfallermittlungen und die ersten Maß-
nahmen bei Schwerkriminalität zuständig war. 
Hier war er knapp neun Jahre tätig, zunächst 
als Schichtleiter, dann als stellvertretender 
Kommissariatsleiter und vorrübergehend als 
Kommissariatsleiter. 
Zuletzt befand er sich seit November 2024 im 
polizeilichen Auswahlverfahren für das Spit-

zenamt in der 3. Qualifikationsebene (ehem. 
gehobener Dienst)  und absolvierte hierbei 
zwei jeweils halbjährige Verwendungen beim 
Sachgebiet E3 im Polizeipräsidium Oberpfalz 
sowie als stellvertretender Dienststellenleiter 
bei der PI Auerbach i.d.OPf. 
 Quelle: Polizeiinspektion Eschenbach i.d.OPf.

Mehr Informationen unter www.neue-energien-west.de 
Alte Amberger Str. 11, 92655 Grafenwöhr | Tel.: 09641 / 92 588-0

MACH MIT. 
VON REGENERATIVER
STROMERZEUGUNG PROFITIEREN.

Für alle Zeichnungen & Zahlungen, die 

vom 01.11.25 bis 31.12.25 bei uns eingegangen sind, 

erhalten Sie ein kleines Präsent!

(Zeichnung und Betrag müssen im 

Aktionszeitraum eingegangen sein)
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Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Rainer Guthmann & Team

Tel 0961 38867-218
r.guthmann@ergo.de

Versicherungsbüro

Frauenrichter Str. 36
92637 Weiden i. d. Opf.

Frohe Weihnachten 
und ein tolles neues 
Jahr!

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei 
Familie Reinig und ihrem Restaurant Phở 
Việt für die großzügige Spende von 1.100 
Euro bedanken. Dank dieser wertvollen Unter-
stützung konnten wir für unsere D-Junioren 
neue, hochwertige Ausrüstung in Form von 
Trainingsanzügen, -shirts, -jacken und Ruck-
säcken anschaffen, die den Kindern nicht nur 
mehr Freude am Spiel bringen, sondern auch 
ihren Teamgeist und den mannschaftlichen 
Zusammenhalt stärken. Darüber hinaus war 
es uns eine besondere Freude, die Einladung 
in ihr Restaurant in der Alten Amberger Straße 
52 in Grafenwöhr anzunehmen und gemein-
sam mit der gesamten Mannschaft einen 
wunderschönen Nachmittag bei authentischen 
vietnamesischen Köstlichkeiten zu verbringen 
und die Gastfreundschaft in vollen Zügen zu 
genießen. Wir schätzen diese Partnerschaft 
sehr und freuen uns auf eine weiterhin enge 
und erfolgreiche Zusammenarbeit. Nochmals 
ein herzliches Dankeschön im Namen des 
gesamten SV Grafenwöhr an Familie Reinig, 
sowie im speziellen an die Initiatorin der tollen 
Aktion Frau Yvonne Reinig.

Spende Fußball-Trainings-Accessoirs für 
D-Junioren des SV Grafenwöhr durch das 

Restaurant Pho Viet, Alte Amberger Straße 52
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Michaelskirche in Grafenwöhr
14.12. um 10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Judith Rau
20.12. 17 Uhr Adventsandacht
24.12. 15 Uhr Familiengottesdienst mit Prädi-
kantin Cheryl Frank
31.12. 17 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Sonja 
Rummler

Altöttingkapelle in Pressath
24.12. 16:30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Karin Weigl

Gottesdienste in den Seniorenheimen
15.12. 15 Uhr Seniorenheim Gmünd 
17.12. 14 Uhr Seniorenheim Grafenwöhr

Gemeinsame Gottesdienste im 
VierStädteDreieck
Kreuzkirche in Eschenbach 07.12. um 10 Uhr 
Gottesdienst mit Lektorin Birgit Drechsler
25.12. um 10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Birgit Drechsler

Adventsandacht
Herzliche Einladung hierzu an alle, die dem 
vorweihnachtlichen Trubel für eine Stunde 
entfliehen möchten. Wir feiern Adventsandacht 
am Samstag, 20. Dezember um 17 Uhr in der 
Michaelskirche in Grafenwöhr. Im Anschluss 
gemütliches Beisammensein mit Glühwein 
und Lebkuchen.

Familiengottesdienst 
An Heiligabend feiern wir um 15 Uhr einen 
Familiengottesdienst in der Michaelskirche. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt.

Christvesper 
Die Christvesper feiern wir an Heiligabend 
mit einem Gottesdienst um 16:30 Uhr in der 
Altöttingkapelle in Pressath.

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie 
bitte unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de
Termine:
05.12. Nikolausfeier
17.12. Weihnachtsfeier
19.12. ab 12 Uhr geschlossen – Beginn der 
Weihnachtsferien!

„Impuls im Advent“, ein beson-
derer Adventskalender
Wenn Sie statt Schokolade lieber etwas für 
die Seele möchten, können Sie sich jeden 
Tag ein paar Minuten Advent direkt auf Ihr 
Smartphone senden lassen mit unserem 
digitalen Adventskalender. Dieser startet am 
Sonntag, 30.11. Und so geht es: Sie benötigen 
WhatsApp.
Speichern Sie unsere Handynummer +49 
157-38250997 in Ihren Kontakten. Senden 
Sie an diese Nummer eine Nachricht mit 
dem Inhalt „Adventskalender Start“. Danach 
bekommen Sie eine Bestätigung, dass Sie 
am Adventskalender der Pfarrei teilnehmen.
Wenn Sie sich wieder abmelden möchten, 
können Sie das jederzeit tun, indem Sie an 
die gleiche Handynummer eine Nachricht mit 
dem Inhalt „Adventskalender Stopp“ senden. 
Ab dann bekommen Sie keine weiteren Nach-
richten mehr von uns und Ihre Kontaktdaten 
werden gelöscht.

Rorate
An den Samstagen im Advent, 06.12., 13.12. 
und 20.12. feiern wir in der Früh um 6.30 Uhr 
jeweils eine Rorate-Messe bei Kerzenschein in 
der Maria-Himmelfahrtskirche. Im Anschluss 
an die heilige Messe sind alle Mitfeiernden 
zu einem Frühstück in den kleinen Saal des 
Jugendheims eingeladen. 

Adventlicher Wortgottesdienst
Am Donnerstag, 11.12. findet um 17 Uhr ein 
adventlicher Wortgottesdienst für Familien auf 
dem Annaberg statt.

Ökumenische Bußfeier
Zur Ökumenischen Bußfeier am Donnerstag, 
18.12. um 19.00 Uhr in der Friedenskirche 
laden wir herzlich ein. 

Gestaltete Anbetung
Herzliche Einladung ergeht an alle Altersgruppen 
am Freitag, 19.12. von 19.30 – 20.30 Uhr zur 
gestalteten Anbetung mit Liedern, meditativen 
Texten und Zeiten der Stille mit dem Wort 
Gottes und Eucharistischen Einzelsegen in 
der Mariä Himmelfahrtskirche.

Gottesdienste am Hl. Abend:

Grafenwöhr: 14.30 Uhr Wortgottesdienst für 
Familien mit kleinen Kindern

16.00 Uhr Christmette vor allem für Senioren

22.30 Uhr Christmette

Hütten: 18.00 Uhr Christmette

Gmünd: 21.00 Uhr Christmette

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Ökumenischer Bußgottesdienst 
in der Adventszeit

Zur Vorbereitung auf das Christfest feiern die 
evangelische Kirchengemeinde zusammen mit 
der katholischen Pfarrei wieder einen ökume-
nischen Bußgottesdienst am Donnerstag, 18. 
Dezember um 19 Uhr in der Friedenskirche 
Grafenwöhr.

Gottesdienste am 1. 
Weihnachtsfeiertag:

Grafenwöhr: 10.00 Uhr hl. Messe
                      17.00 Uhr Vesper

Hütten: 8.45 Uhr hl. Messe

Gottesdienste am 2. 
Weihnachtsfeiertag:
Grafenwöhr: 10.00 Uhr hl. Messe

Gmünd:  8.45 Uhr hl. Messe

Weihnachtspfarrbrief 2025
Mit der Umstellung des Rhythmus des Pfarr-
briefes über den Zeitraum eines Monats, entfällt 
der übliche Weihnachtspfarrbrief. Alle Termine, 
auch im Hinblick auf die Weihnachtstage, 
finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Friedenskirche aufliegt und auch auf unserer 
Internetseite einsehbar ist.  

Pfarrgemeinderatswahl 2026
Im nächsten Jahr stehen die Pfarrgemein-
deratswahlen unter dem Motto „gemeinsam 
gestalten – gefällt mir“ an. Auch unser Pfarr-
gemeinderat wird für die nächsten vier Jahre 
neu gewählt. Der Wahltermin ist am Sonntag, 
den 1. März 2026. Alle Interessierten, die 
sich vorstellen können, in diesem Gremium 
mitzuwirken, sind eingeladen sich gerne im 
Pfarrbüro zu melden.
Im Januar-Pfarrbrief folgen weitere Informa-
tionen zur Pfarrgemeinderatswahl.

Weitere Hinweise finden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de 
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Seit 2016 setzen wir uns dafür ein, älteren und 
hilfsbedürftigen Menschen in unserer Nach-
barschaft zu helfen, so lange wie möglich in 
ihrem vertrauten Zuhause bleiben zu können. 
Unsere Unterstützung ist unkompliziert, kosten-
günstig und leicht zugänglich – damit schnelle 
und positive Veränderungen spürbar werden.

Wir starteten mit dem Ziel, Menschen zu 
unterstützen, die „nicht mehr ganz fit“ sind, 
aber noch keinen Pflegegrad haben. Gerade 
in unserer ländlichen Region mit schlechter 
Verkehrsanbindung, wenigen Fachärzten und 
langen Wegen zu Ämtern war und ist diese Hilfe 
dringend nötig. Unser Ansatz fördert auch die 
mentale Gesundheit, entlastet Seniorenheime 
und schafft eine lebendige Nachbarschaft.

Ein großer Vorteil unseres Modells: Unterstützung 
erfolgt auf faire und flexible Weise. Mitglieder 
können entweder eine Aufwandspauschale 
zahlen oder eigene Ressourcen einbringen. 
So bleibt die Hilfe für alle zugänglich und 
transparent. Inzwischen zählen wir über 850 
Mitglieder in 12 Gemeinden.

Alle zwei Monate laden wir zu offenen Tref-
fen ein – mit Kaffee, Kuchen und Vorträgen 
zu aktuellen Themen. Rund 150 Teilnehmer 
nutzen diese Gelegenheit für Austausch und 
neue Freundschaften. Besonders wichtig ist 

Verein „Gemeinschaft Generationen Hand in Hand 
e.V.“ feiert im Jahr 2026 sein 10-jähriges Jubiläum 

uns auch die Einbindung junger Menschen ab 
14 Jahren, die durch ihr Engagement erleben, 
wie wertvoll und gebraucht sie sind.
Unsere Hilfseinsätze nehmen stetig zu, das 
Miteinander wächst und die Bittstellerschaft 
entfällt – jeder bringt ein, was er kann, und 
wird Teil einer starken Gemeinschaft.

Um auch in Zukunft so viel Gutes bewir-
ken zu können, freuen wir uns über jede 
helfende Hand – auch über deine!
Mach mit und werde Teil unserer engagierten 
Gemeinschaft. Gemeinsam können wir viel 
bewegen.

Wir sind telefonisch erreichbar Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr 09645 9178213 
oder online info@gehih.de bzw. über unsere 
Homepage www.gehih.org 

Persönlich sind wir für sie in unserer Geschäfts-
stelle Am Karlsplatz 36 in Eschenbach (Altes 
Vermessungsamt) immer Dienstags von 15 bis 
17 Uhr und Freitags von 9 bis 11 Uhr sowie 
nach telefonsicher Vereinbarung für sie da.

Eine Auszeit gönnten sich die Damen der 
Frauenunion und ihre Gäste. Ziel des Well-
nesswochende war das Hotel Waldschlössl 
in Neukirchen beim Heiligen Blut. 
Schon die Hinfahrt in den Bayerischen Wald 
war ein Genuss. Die Damen der Frauen Union 
hatten ein köstliches Frühstück vorbereitet, das 
unterwegs gemeinsam genossen wurde. Besucht 
wurde anschließend das Glasdorf Weinfurtner 
in Arnbruck, mit seinen Glas-Deko-Artikeln 
und dem Weihnachtmarkt. Das Viersterne-
Hotel Waldschlösses, ein liebevoll geführtes 
Haus unter der Leitung von Familie Maurer, 
begeisterte mit seinem besonderen Charme 
und herzlicher Gastfreundschaft.  
Erholung und Entspannung pur genossen die 
Damen im großzügigen Wellnessbereich und bei 
wohltuenden Anwendungen. Die kulinarischen 
Highlights der Küche, ließen keine Wünsche 
offen auch das Gesellige und der Spaß kam 
bei der heiteren Damentruppe nicht zu kurz.
Gut erholt trat die Gruppe die Heimreise an nicht 
fehlen durfte dabei der gemütliche Kaffee- und 
Kuchenstopp als süßer Abschluss. 
Ein herzliches Dankeschön richte FU Vorsitzende 
Susanne Schnabel an alle Organisatorinnen 

Entspannung und Erholung pur  
bei der Frauen Union

und Mitfahrerinnen für dieses gelungene 
erholsame Wochenende, das auch nächstes 

Jahr eine Wiederholung finden soll. 
  Bild: Christiane Mandl, Text: Gerald Morgenstern

Strahlende und zufriedene Gesichter beim Wellnesswochenende der Frauenunion. FU-
Vorsitzende Susanne Schnabel (vorne rechts) freute sich über den gelungenen Kurzurlaub 
im Waldschlößl.
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Es war so reich dein ganzes Leben
an Müh, Arbeit, Sorg und Last;

wer dich gekannt, muss Zeugnis geben,
wie fleißig du geschaffen hast.

Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für deine Müh;

wenn du auch bist von uns geschieden,
in unserem Herzen stirbst du nie.

Sergej
Michel

* 27. Juni 1989
† 27. Oktober 2025

Grafenwöhr

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Deine Eltern Lydia und Wilhelm Michel
Deine Geschwister Jana und Wadim mit Familien

Die Beerdigung hat am Freitag, den 31. Oktober,
im Friedhof Grafenwöhr stattgefunden.

Wir danken für alle Anteilnahme.

Der Nikolaus der Kolpingsfamilie 
besucht am  

Freitag, den 5. Dezember 2025                 
ab 16:00 Uhr alle Kinder                                     
in Grafenwöhr.  
 

Anmeldungen sind 

ab 03. November  
im 

Uhrenfachgeschäft  

Schreml, 

Neue Amberger Str. 16,  

Telefon 449,  
bis spätestens  

03.12.2025  
unter Angabe der Besuchszeit möglich.  

Gedicht von Renate Kick
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Sonderangebote Dezember 2025 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

vom 01.12. bis 12.12.2025 
 

Aus der Fleisch- & Wursttheke 
Rinder-Tafelspitz zum Kochen oder Schmoren 1kg 16,90 
Schweine-Kamm  ohne Bein 1kg 7,50 
Weißwurst täglich kesselfrisch 100g 0,89 
Mettwurst grob im Ring 100g 1,19 
Debrecziner  100g 1,19 
Leberwurst fein im Naturdarm 100g 1,29 
Puten-Römerbraten grob 100g 1,39 
Wacholderschinken heißgegart 

 

 

100g 1,59 

 
Aus der Salat- & Käsetheke 

 
Schichtsalat hausgemacht  100g    1,19 
Bonifaz verschiedene Sorten 70% Fett i.Tr. 100g   2,89 
 
   

 

Aus dem SB-Regal 
 

Bacon geräuchert in Scheiben   Pckg.  4,99 
HS: 500g  
 

  
 

vom 15.12. bis 31.12.2025 
 

Aus der Fleisch- & Wursttheke 
Falsches Filet für Schmorbraten   1kg 16,50 

Schweine-Schulter ohne Bein mit Schwarte 1kg 6,50 
Brühpolnische kalt & warm ein Genuss 100g 0,99 
Braunschweiger Mettwurst im Ring 100g 0,99 
Puten-Bierschinken 100g 1,29 
Ratsherrenwurst in der Leinenbutte 100g 1,29 
Netzsalami  100g 1,39 
Honigschinken gekocht 100g 1,49 
 
 

Aus der Salat- & Käsetheke 
 

Fleischsalat hausgemacht 100g 1,09 
Emmentaler Goldsteig 45% Fett i. Tr. 100g 1,39 
   

Aus dem SB-Regal 
 

Weißwurst 
Beutel: 300g (5 Stück) 

Btl. 2,59 

   
 

 

 

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten 

Unsere Leistungen
Schneefangmontage
Trapetzblechmontage
Montage von Gaubenverkleidungen
Aus- und Einbau von Dachflächenfenster
verschiedene Dacheindeckungen

Matthias Schmeilzl-Beier | Am Lager 11 | 92655 Grafenwöhr
Tel 0160 90633079 @matthias28071983@icloud.com
Homepage: Dienstleistungen-Schmeilzl-Beier.de

Schmeilzl-Beier
Dienstleistungen
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